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	Praxis: Altenpflege
Die besten Tipps für Ihren Pflegealltag




 
	

	Übersicht: Förderung der Mobilität

	Anregung der …
	Praxis-Beispiel
	Vor- und Nachteil

	1. Körperbewegungen
- Die Anregung erfolgt durch auditive Reize, meist in Form von Musik.
	Sitz-Tanz

	Vorteil: Die Freude und damit die Akzeptanz unter den Pflegekunden sind hoch.
Nachteil: Eine hohe Aufmerksamkeitsspanne und viele kognitive Ressourcen sind für die Umsetzung erforderlich.

	2. Körpertätigkeiten
- Sie fördern den Aufbau von Kraft und/ oder Ausdauer. 
	Zügiges Gehen, z. B. Nordic Walking, Radfahren, schwimmen
	Vorteil: Die regelmäßige Aktivität – vielleicht sogar in der Gruppe – stärkt das eigene Körpergefühl.
Nachteil: Dies ist nur möglich, wenn der Pflegekunde noch über viele körperliche Ressourcen verfügt.

	3. Koordinations-bewegungen
- Das Einüben von Bewegungsmustern begünstigt automatische Bewegungssteuerungen.
	Wasch- und Anziehtraining, Feldenkrais-Methode

	Vorteil: Automatisierte Bewegungsmuster bleiben auch bei einer demenziellen Erkrankung lange Zeit noch möglich.
Nachteil: Die regelmäßige Übung ist notwendig. Wird diese vernachlässigt, kann es schnell zu einem Abbau der Ressourcen kommen.




